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IBC SOLAR Geschädigter des Betrugs mit falsch deklarierten 

Solarmodulen 

Das PV-Systemhaus unterstützt Staatsanwaltschaft bei der Aufklärung 
 

Bad Staffelstein, 22. November 2019 – Die IBC SOLAR AG, ein weltweit führendes 

Systemhaus für Photovoltaik und Energiespeicher, ist vom Betrug mit Solarmodulen 

betroffen, die zwischen März 2015 und August 2016 mit gefälschten 

Herkunftsnachweisen nach Deutschland eingeführt wurden. Das Unternehmen wird 

Ansprüche gegen die Importeure geltend machen, die ihre Ware falsch deklariert hatten. 

 

Im laufenden Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Hof gegen den chinesischen Modul-

Hersteller Risen waren im Oktober auch Räumlichkeiten der IBC SOLAR sowie von 

Verantwortlichen des Unternehmens durchsucht worden. IBC SOLAR wird vollumfänglich mit 

der Staatsanwaltschaft kooperieren. Im Zuge der Ermittlungen hat das Unternehmen freiwillig 

und ohne Zwang eine Sicherheit von sechs Millionen Euro geleistet. 

 

«Wir sind eines der Opfer dieses groß angelegten Betrugs. Wir haben stets ausschließlich 

Solarmodule von Importeuren in der Europäischen Union zu angemessenen Marktpreisen 

erworben, die bereits ordnungsgemäß verzollt waren. Dabei haben wir alles in unserer Macht 

Stehende getan, die korrekte Deklaration der Warenherkunft sicherzustellen. Das wurde uns 

auch mehrfach durch den Zoll bestätigt. Als führendes Systemhaus für Photovoltaik und 

Energiespeicher ist es in unserem größten Interesse, dass der Betrug vollumfänglich aufgeklärt 

wird», erklärt Udo Möhrstedt, Vorstandsvorsitzender der IBC SOLAR AG. 

 

Die IBC SOLAR AG wird ihrerseits Ansprüche gegen die Importeure und Lieferanten geltend 

machen, die nach Erkenntnissen der Staatsanwaltschaft Hof die tatsächliche Herkunft der 

veräußerten Solarmodule «absichtlich verschleiert» haben. Dabei wird das Unternehmen die 

Ermittlungsbehörden umfassend unterstützen. 

 

 

Über IBC SOLAR 

IBC SOLAR ist ein führender globaler Anbieter von Lösungen und Dienstleistungen im Bereich 

Photovoltaik und Energiespeicher. Das Unternehmen bietet Komplettsysteme an und deckt das gesamte 

Spektrum von der Planung bis zur schlüsselfertigen Übergabe von Photovoltaik-Anlagen ab. Das Angebot 

umfasst Solarparks, Eigenverbrauchsanlagen für Gewerbebetriebe und Privathaushalte, netzunabhängige 

Photovoltaik-Systeme und Diesel-Hybrid-Lösungen. Als Projektentwickler und Generalunternehmer plant, 

realisiert und vermarktet IBC SOLAR weltweit solare Großprojekte. Das herstellerunabhängige 

Systemhaus garantiert bei allen Projekten höchste Qualität und hat weltweit aktuell Photovoltaik-Anlagen 

mit einer Leistung von 4,2 Gigawatt implementiert. IBC SOLAR arbeitet mit einem dichten Netz von 

Fachpartnern zusammen und unterstützt diese mit eigenen Software-Tools zur Planung und Auslegung 

von netzgekoppelten Anlagen inklusive Speicher. Für Energieversorger, Stadtwerke und Anbieter von 



 

                    

Photovoltaik-Lösungen bietet IBC SOLAR maßgeschneiderte Pakete. Durch technische Betriebsführung 

und Monitoring stellt das Unternehmen die optimale Leistung der Solarparks sicher. 

 

IBC SOLAR wurde 1982 in Bad Staffelstein von Udo Möhrstedt gegründet, der das Unternehmen bis 

heute als Vorstandsvorsitzender führt. Das Systemhaus ist in Deutschland ein Vorreiter der Energiewende 

und setzt sich speziell für Energiegenossenschaften mit eigens geplanten Bürger-Solarparks ein. 

International ist das Unternehmen mit mehreren Regionalgesellschaften, Vertriebsbüros und 

Partnerunternehmen in über 30 Ländern tätig. 
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